
 

 

 

 

CfP: 29. Tagung Junger Osteuropa-Expert*innen (JOE) 

Vom 1. bis zum 3. Juli 2022 findet die diesjährige Fachtagung für junge Osteuropa-Expert*innen 

in Jena statt. Die Tagung richtet sich an fortgeschrittene Studierende, Doktorand*innen und 

jüngere Promovierte unterschiedlicher Disziplinen, die sich mit dem östlichen Europa 

beschäftigen. Diese erhalten die Möglichkeit, ihre Forschungsprojekte anderen angehenden 

Wissenschaftler*innen und ausgewiesenen Fachvertreter*innen vorzustellen und mit ihnen zu 

diskutieren. Die Tagung bietet einen Überblick über die aktuelle Osteuropaforschung im 

deutschsprachigen Raum und ermöglicht einen interdisziplinären Austausch zu Ostmittel- und 

Osteuropa, dem Kaukasus und Zentralasien sowie eine Vernetzung unter den 

Nachwuchswissenschaftler*innen. 

Wir freuen uns über Projektskizzen aus den Geistes- und Sozialwissenschaften, den Rechts- und 

Wirtschaftswissenschaften und verwandten Disziplinen. 

Darüber hinaus können Vorschläge für Panels, bestehend aus drei Beiträgen, gemacht werden. 

Beiträge können auf Deutsch und Englisch eingereicht und gehalten werden. Passive 

Deutschkenntnisse sind notwendig, da keine Verdolmetschung stattfindet. 

Die Tagung findet nach den dann gültigen Hygieneregeln statt. Wenn die Durchführung der 

Tagung aufgrund der COVID-19 nicht möglich sein wird, wird sie auf das Jahr 2023 verlegt.  

Die Tagung wird von der Deutschen Gesellschaft für Osteuropakunde (DGO), der 

Forschungsstelle Osteuropa (FSO) an der Universität Bremen, dem Center für Governance und 

Kultur in Europa an der Universität St. Gallen sowie den Gastgebern, dem Imre Kertész Kolleg, 

dem Lehrstuhl für Osteuropäische Geschichte und dem Institut für Kaukasiologie an der 

Friedrich-Schiller-Universität Jena veranstaltet. Die Kosten für Unterkunft und Verpflegung 

werden von den Veranstaltern getragen. Fahrtkosten können nicht übernommen werden. 

 



Vorschläge für Einzelbeiträge:  

- Abstract von maximal 400 Wörtern mit Angaben zu Fragestellung, Erkenntnisinteresse, 

theoretischem Ansatz und Methode; 

- fünf Schlüsselbegriffe zur thematischen Veranschaulichung; 

- Mitteilung über den Stand des Forschungsprojekts und institutionelle Anbindung. 

Vorschläge für Panels:  

- Zusammenfassung von maximal 200 Wörtern mit Angaben zum Titel, Thema und Ziel des 

Panels; 

- Abstracts und Informationen zu den jeweiligen Einzelbeiträgen (siehe oben); 

- fünf Schlüsselbegriffe zur thematischen Veranschaulichung; 

- ein Panel sollte aus drei Vortragenden bestehen und mindestens zwei unterschiedliche 

Institutionen repräsentieren. Die Moderation wird von den Veranstaltern organisiert. 

 

Wir bitten darum, alle Vorschläge über die vorbereiteten Formulare (verfügbar auf der Webseite 

der DGO) einzureichen. 

Bewerbungen sind spätestens bis zum 24. Januar 2022 an joe-tagung@dgo-online.org zu 

senden.  

Die Auswahlentscheidungen werden bis zum 15. Februar 2022 mitgeteilt. Bei Zusage muss bis 

zum 15. Mai 2022 ein deutsch- oder englischsprachiges Paper (max. 3.000 Wörter) eingereicht 

werden, das den Teilnehmer*innen vorab zur Verfügung gestellt wird. 

 


